
 

 
 
 
 
 
Kooperation mit der Josefschule 
 

 
 

 
Gemeinsames Lernen 
Grundschulkinder und Gymnasiasten lernen voneinander 
 

Über 20 erwartungsvolle Grundschulkinder! Und alle schauen mich an? Bin ich dieser Situation 
gewachsen? Aber sicher!  
 

Nach fast 2 Jahren auf dem Weg zum Sport-Abitur steht diese Erfahrung an. Die eigene Rolle 
als Anleiter, als Freizeitsportleiter soll ausprobieren, erfahren und schließlich gefunden wer-
den. Dazu gehört selbstverständlich: Eigenverantwortlich Stunden planen und diese dann um-
setzen. Die Erfahrung hat gezeigt, dass das Strahlen und der Enthusiasmus der Kinder – bspw. 
im Bewegungsparkour – die Belohnung sind. Diese Erfahrungen sammeln unsere Sport-Abitu-
rienten in dieser Kooperation. 
 
Mit Unterstützung des zuständigen „Didaktik und Methodik“ - Lehrers und der Sportlehrer/in-
nen der Josefsschule werden in der Jahrgangsstufe 12 zwei Projekte im Schulalltag der Josefs-
schule durchgeführt:  
 

 Der sportliche Schulalltag: Unsere Sport-Abiturienten planen eigene Unterrichtseinheiten 
und stellen sich dann dem „harten“ Urteil der Grundschulkinder. Vorweg wird hospitiert. 

 Besonders sportliche Tage: Jedes Jahr führt die Josefschule ein Sportfest kurz vor den Som-
merferien durch. Unsere Sport-Abiturienten beteiligen sich bei der Planung, Durchführung 
und Reflexion. 

 
Die Josefschule legt großen Wert auf sportliche Aktivitäten und bietet unseren Sport-Abitu-
rienten damit ein sehr schönes Umfeld, um das Gelernte in der Praxis anzuwenden. Herzlichen 
Dank dafür. 


